
                        

–   den monatlichen Geschäftsklimaindex aus Um-
fragen mit mehr als 9 000 Antworten aus der 
deutschen Wirtschaft – den international meist 
beachteten konjunkturellen Frühindikator für 
Deutschland

–  Branchenstudien, -analysen und -prognosen,

–  Daten, Informationen und andere Dienstleistun-
gen,

–  empirische Wirtschaftsforschung auf den Gebie-
ten Konjunktur und Befragungen, Öffentlicher 
Sektor, Arbeitsmarkt- und Bevölkerungsökono-
mik, Bildungsökonomik, Industrieökonomik und 
neue Technologien, Außenwirtschaft, Internati-
onaler Institutionenvergleich, Migration, Klima, 
Energie und Ressourcen,

–  Beteiligung an der wirtschaftspolitschen Diskus-
sion auf der Basis seiner Forschungsergebnisse, 
die auch die Grundlage für Reformideen für ein 
zukunftsfähiges Deutschland bilden,

–  Publikationen, mit denen Entscheidungs-
träger*innen und die Öffentlichkeit informiert 
werden.

WERDEN SIE 
MITGLIED!

HABEN SIE NOCH FRAGEN?

Dann rufen Sie uns einfach an:
T:  +49 (0) 89 9224-1693

Sie finden uns auch im Internet unter:
www.ifo.de/ifo-mitgliedschaft

BEITRITTSERKLÄRUNG UMSEITIG

Nutzen Sie die vielfältigen Leistungen zu 
Vorzugskonditionen und bestimmen Sie mit 
über die Zukunft des ifo Instituts.
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Barbara Fritz, Ingrid Wehr, Angelica Dominguez-Cardoza und 

Christoph Trebesch
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Veranstaltungen in der Messe 

Dortmund und den Westfalen-

hallen: Starke wirtschaftliche 

Impulse 

Horst Penzkofer

ifo Konjunkturprognose 

Winter 2019: 

Deutsche Konjunktur 

stabilisiert sich

Timo Wollmershäuser, 

Florian Eckert, Marcell Göttert, 

Christian Grimme, Carla Krolage, 

Stefan Lautenbacher, 

Robert Lehmann, Sebastian Link, 

Heiner Mikosch, Stefan Neuwirth, 

Wolfgang Nierhaus, Ann-Christin 

Rathje, Magnus Reif, Radek Šauer, 

Marc Stöckli, Klaus Wohlrabe und 

Anna Wolf
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ifo World Economic Survey

Dorine Boumans und 
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